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Themen und Ziele
In der Archäologie werden die materiellen und immate-
riellen Hinterlassenschaften der Vergangenheit erforscht, 
um kulturelle Entwicklungen von den Anfängen 
menschlicher Gesellschaften bis heute zu verstehen. Das 
Studium versteht sich als Schnittstelle von Archäologie 
und naturwissenschaftlichen wie sozialwissenschaftli-
chen Untersuchungsmethoden von archäologischen (Be­)
Funden. Ziel ist es, Denkmäler und Bodenfunde mittels 
fachübergreifender, interdisziplinärer Methoden kultur-
geschichtlich zu untersuchen und zu deuten. Im Zent-
rum stehen Fragen nach Lebens-, Siedlungs- und Wirt-
schaftsraum vergangener Gesellschaften, soziokulturelle 
Aspekte sowie technische und künstlerische Entwick-
lungen. Ein Schwerpunkt liegt auf der komparativen 
Betrachtung aussereuropäischer Phänomene.

Studieninhalte
Die Lehrveranstaltungen vertiefen das selbständige wis-
senschaftliche Arbeiten mit archäologisch-interdiszipli-
nären Forschungsmethoden. Inhalte sind komparative 
und naturwissenschaftliche Methoden sowie der kriti-
sche Umgang mit Auswertungsmethoden und For-
schungsergebnissen. Das breite Angebot im praktischen 
Bereich garantiert eine berufsorientierte Ausbildung, die 
durch Arbeiten in Laboren, Fachstellen und Museen ei-
nen ergänzenden Schwerpunkt zum studierten Haupt-
fach bildet. 

Zulassung
Voraussetzung: Bachelorabschluss, nach Möglichkeit in 
einem archäologischen Fach oder einer archäologienahen 
Disziplin. Das Studium empfiehlt sich vor allem mit einem 

Major aus den Fächergruppen Archäologien, Ethnologie, 
Geschichte, Biowissenschaften oder Geowissenschaften.

Berufsperspektiven
Tätigkeiten: 
• Archäologische Arbeiten mit interdisziplinären 

Schnittstellen zu Archäometrie, Bioarchäologie, 
Geoarchäologie und komparativer Archäologie

• Vermittlung archäologisch­interdisziplinärer Inhalte 
an Fachwelt und Öffentlichkeit durch Publikationen, 
Ausstellungen und Präsentationen

Arbeitgeber: 
• Ämter der Bodendenkmalpflege (Kantons­

archäologien), Grabungsfirmen, spezialisierte Labore
• Museen, Forschungsinstitutionen, Universitäten
• Kulturbehörden, Bildungswesen, Tourismus

Interdisziplinäre  
Archäologische  

Wissenschaften (IAW)   
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